
LANDKREIS. Durch einen Übermitt-
lungsfehler kamen am Montag nicht
alle Partien der Fußball-Kreisklasse
Laaber ins Blatt. Hier noch die fehlen-
den Spiele:
SC KIRCHDORF – TSV OBERSÜßBACH 0:2
(0:1). Das 0:1 leiteten die Hausherren
durch einen Abwehrfehler selbst ein,
Bernd Schleibinger (22.) bedankte sich.
Die Vorentscheidung brachte ein se-
henswerter Alleingang von Frank Lo-
ibl (68.). Der Pfosten verhinderte den
Anschlusstreffer (84.). SR:AntonMeier
(SV Ihrlerstein); ZUSCHAUER: 100; BES.
VORKOMMNISSE: Gelb-Rot für Johannes
Wachter (68., SC, Reklamieren) und
Manfred Loibl (95., TSV/wh. Foulspiel).
TSV SANDELZHAUSEN – TV AIGLSBACH
0:2 (0:1). In einem kampfbetonten Der-
by hatte der Gast in der erstenHalbzeit
die besseren Chancen. Folgerichtig
ging der Spitzenreiter nach einem Solo
von Matthias Ehrenreich (40.) in Füh-
rung. Nach der Pause erspielte sich
Sandelzhausen gute Möglichkeiten,

aber der Treffer gelang wieder Aigls-
bach. Martin Ehrenreich (60.) köpfte
nach einem Freistoß ein. Sandelzhau-
sen bemühte sich bis zum Abpfiff. SR:
Manfred Alt (SVGündlkofen).
FC HOHENTHANN – SV PUTTENHAUSEN
3:4 (2:3). In einem turbulenten Spiel
steckte Puttenhausen das 0:1 für den
FC durch Drazen Margic (12.) gelassen
weg und drehte die Partie binnen we-
niger Minuten durch Stefan Stanglm-
aier (15.) und den Doppel-Torschützen
Aydin Duman (27., Foulelfmeter nach
Vergehen an Stanglmaier sowie 31.).
Thomas Ossner (39.) brachte Hohen-
thann wieder heran. Trotz Unterzahl
(Gelb-Rot für Yalcin Cengiz, 59./wh.
Foulspiel) glückte dem Gast durch Bü-
lent Cengiz (75.) das 4:2. Der erneute
Anschlusstreffer von Güzel Sener (86.)
kam zu spät. SR: Günther von Hörsten
(TSV Ergoldsbach); ZUSCHAUER: 130.

Bei FC Walkertshofen gegen FC
Mainburg (0:4) fehlten die Torschüt-
zen Roland Junker (11./83.), Josef Hof
(55.) und Dennis Bauer (63.). Der TSV
Neustadt (Kreisliga) korrigiert, dass
das vorletzte Tor beim 7:2-Sieg auf das
Konto von Florian Merz geht (und
nicht ThomasMaier). (emz/mar)

Derbysieg für Aiglsbach
NACHTRAG Spitzenreiter ge-
winnt in Sandelzhausen,
Kirchdorf verliert zuhause.

KELHEIM. Zum dritten Durchgang im
Nachwuchsschützen-Cup 2012 fanden
sich Schüler und Jugendliche der Sek-
tion Kelheim am Stand des SV Kel-
heim-Gmünd ein. Bei 33 Luftgewehr-
Akteuren sowie einem Luftpistolen-
Youngster war die Sektionsführung
um Sepp Biberger mit der Teilnehmer-
zahl „sehr zufrieden“. Auch die Ergeb-
nissewaren einmalmehr respektabel.

Bei den Jugendlichen setzte sich
eine junge Dame mit Bezirksoberliga-
Erfahrung durch. Christina Dörrich
von den Schlossschützen Peterfecking
gewann mit 403 Ringen. Zweiter wur-
de Daniel Söldenwagner (Altbach-
schützen Hausen) mit 400,7 Zählern
vor Anna Plank (KlosterschützenWel-
tenburg), die 392,3 Ringe aufwies.

In der Schüler-Klasse tauchte ein
neuer Name in der Siegerliste auf:
Noah Kleiner von der SG Offenstetten
behielt mit 73 Punkten – errechnet aus
Ringzahl und Teiler – die Oberhand.
Rebecca Sippl ausWeltenburg mit 102

Zählern sowie Christina Flotzinger
aus Peterfecking mit 123 Punkten lan-
deten auf den Plätzen. Luftpistolen-So-
list Johannes Metz von den Kloster-
schützen Weltenburg erzielte 305,2
Ringe. Da er der einzige Schütze in sei-
ner Disziplin war, gab’s an seinem Er-
folg keine Zweifel.

Der letzte Auftritt der Jungschützen
erfolgt am Sonntag, 22. April. Schau-
platz ist wieder der Gmünder Stand in
der Dreifachturnhalle. Geehrt werden
die Sieger imMai. (mar)

Jugendmit Volltreffern
NACHWUCHSCUPDie jungen
Schützen der Sektion Kel-
heim zeigten gute Resultate.

Der Schießstand beim SV Kelheim-
Gmünd war erneut mit vielen Nach-
wuchsschützen gefüllt. Foto: ern

SAAL. Das Team BMW/alpha Racing
mit den Standorten München, Saal
und Stephanskirchen scheint in dieser
Saison der Superbike-WM reif für den
ersten Sieg. Bei den Läufen im italieni-
schen Imola zeigte Leon Haslam zwei
starke Auftritt und belohnte sich je-
weils mit dem dritten Platz. Überzeu-
gend waren auch die Rundenzeiten
des Briten. Nicht so gut lief es für Lo-
kalmatador Marco Melandri, der im
ersten Rennen nach einem Schaltfeh-
ler statt einer Kurve die Boxengasse er-
wischte und Sechster wurde. Im zwei-
tenUmlauf reichte es zu Rang zehn.

Knöchel hat „etwas geschmerzt“

Haslams Vortrag war umso erstaunli-
cher, als er sich erst vor gut einemMo-
nat zum WM-Auftakt in Australien
das rechte Schienbein brach. Die Ver-

letzung schien ihn nicht mehr zu be-
hindern und er streifte 32 Punkte ein,
was ihn auf Rang vier der WM-Ge-
samtwertung vor spülte, genau einen
Zähler vorMelandri.

Von Startplatz vier aus verlor der
Brite im ersten Rennen zunächst zwei
Ränge. Doch er kämpfte sich schnell
zurück und reihte sich als Vierter hin-
ter dem vierfachen 250 ccm-Weltmeis-
ter Max Biaggi aus Italien ein. Die bei-
den Piloten liefern sich ein packendes
Duell um das Podium. Fünf Runden
vor Schluss zog Haslam an Biaggi vor-
bei und verteidigte den dritten Platz
bis ins Ziel.

Melandri startete als Sechster, be-
kam aber am Ende der zweiten Runde
Schwierigkeiten beim Herunterschal-
ten und musste geradeaus in die Bo-
xengasse fahren. Er kehrte auf Platz 16

auf die Strecke zurück, startete eine
beeindruckende Aufholjagd und wur-
de noch Sechster. Vorjahres-Weltmeis-
ter Carlos Checa aus Spanien gewann
auf seiner Ducati.

Auch im zweiten Lauf war der Titel-
verteidiger nicht zu schlagen. Haslam
wurde nach dem zweiten Start lange
von einemKonkurrenten aufgehalten.
Kaum hatte er diesen überholt, legte
der 28-Jährige starke Rundenzeiten
hin und schloss zum Führungstriomit
Biaggi (Aprilia), seinem Landsmann
Tom Sykes (Kawasaki) und Checa auf.
An Biaggi ging Haslam bald vorbei,
biss sich aber an Sykes die Zähne aus.
Am Ende belegte er neuerlich Rang
drei. Marco Melandri hielt sich lange
auf dem fünften Rang, doch dannwur-
de seine Maschine immer langsamer
und er fiel auf Platz zehn ab.

Leon Haslam strahlte nach der
zweiten WM-Station: „Es war ein gu-
tes Wochenende. Wir hatten ein star-
kes erstes Rennen und konnten einen
Podiumsplatz holen – meinen ersten
in Imola. Im zweiten Rennen hatte ich
einen besseren Start, allerdings sind
die Top Drei wieder davongezogen. Ich
habe es geschafft, sie einzuholen, und
hatte wirklich das Gefühl, dass ich
Tom schlagen könnte. Aber am Ende
habe ich ein paar Fehler gemacht.“
Sein Knöchel habe nach dem zweiten
Lauf „etwas geschmerzt, aber in Assen
sollte ich zu 100 Prozent fit sein“.

Lokalmatador sucht nach Antwort

Marco Melandri war weniger gut ge-
launt als sein Mitstreiter. „Im ersten
Rennen hatten wir ein Problem mit
dem Getriebe, und ich bin geradeaus
gefahren. Danach habe ich alles gege-
ben, um wieder nach vorn zu kom-
men. Dabei war ich fast genauso
schnell unterwegs wie die Top-Drei--
Jungs. Im zweiten Durchgang konnte
ich nicht richtig angreifen und habe
die Reifen wesentlich mehr als im ers-
ten Rennen abgenutzt. Wir wissen
noch nicht, warum sich das Bike ver-
ändert hat.“ (mar)

BMWholt auf: Zweimal aufWM-Podest
SUPERBIKEDieMotorrad-Crew
aus Saal und Stephanskir-
chen sichert sich in Imola
durch LeonHaslam zwei
dritte Ränge.MarcoMelan-
dri hat Probleme.

Leon Haslam (vorne) war seinem Rennstallkollegen Marco Melandri diesmal weit voraus. Foto: BMW

SCHIERLING. Fußball-Bezirksoberligist
TV Schierling holte sich mit einer ein-
drucksvollen Leistung den erhofften
Sieg beim ASC Simbach. Christian
Brandl steuerte beide Treffer zum 2:0-
Auswärtserfolg bei. „Die Mannschaft
trat von Beginn an extrem konzent-
riert und dominant auf“, lobte Schier-
lings Trainer Stefan Dykiert. Verunsi-
cherung war den Laabertalern nach
der 0:5-Auftaktniederlage in Waldkir-
chen nicht anzumerken.

Spürbar war hingegen der Wille,
den Aussetzer wettzumachen. Die als
Tabellendritter favorisiert in die Partie
gestarteten Hausherren bekamen das
deutlich zu spüren. Gegen die kom-
pakte Ordnung des TV ließ sich nichts
ausrichten. Auf der anderen Seite
zeichnete sich bereits frühzeitig der
erste Torerfolg ab. Hochkaräter blie-
ben zwar zunächst Mangelware, der
Druck aufs Simbacher Tor hielt aber
stetig an. Brandl löste schließlich den
Knoten. Nach einer Kombination über
seine Angriffspartner Kamil Hein und
Benjamin Huber schloss der Torjäger
aus zwölf Metern zum 0:1 (32.) ab. Mit
einem Schuss von Kamil Hein an die
Querlatte endete der erste Durchgang.

Nach dem Seitenwechsel bestimm-
ten die Gäste weiterhin das Spielge-
schehen. Aus den sich ergebenden
Großchancen wurde allerdings zu we-
nig Kapital geschlagen. Dominik Trei-
tinger setzte einen an Huber verur-
sachten Foulelfmeter an die Querlatte
(57.). Die Mannschaft ließ sich nicht
aus der Ruhe bringen und lancierte
den nächsten Angriff. Brandl setzte
sich am gegnerischen Strafraum durch
und vollendete zum 0:2 (58.). Kurz da-
rauf hätte der Doppeltorschütze sogar
den Hattrick perfekt machen können.
Dass es trotz weiterer Chancen bei den
zwei Toren blieb, störte den Übungs-
leiter nicht. Entscheidend sei gewesen,
„dass wir das gesamte Spiel aus einer
super Ordnung bestritten und nichts
zugelassen haben“. (ear)

Schierling
überzeugt
REHABILITIERTBezirksoberli-
gist lässt die Klatsche der
Vorwoche vergessen.
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VORJAHRES-CHAMPION DOMINIERT

➤ 1. Rennen: 1. Carlos Checa (Spanien/
Ducati); 2. TomSykes (Großbritannien/
Kawasaki) 3,206 Sekunden Rückstand;
3. Leon Haslam (Großbritannien/BMW)
5,593… 6.MarcoMelandri (Italien/
BMW) 27,261.
➤ 2. Rennen: 1. Checa; 2. Sykes 1,935

Sekunden zurück; 3. Haslam 2,969 zu-
rück … 10.Melandri 25,599 zurück.
➤ WM-Stand: 1. Checa 75 Punkte; 2.
Max Biaggi (Italien/Aprilia) 71; 3. Sykes
69; 4. Haslam 47; 5.Melandri 46.
➤ Nächstes Rennen: Assen (Niederlan-
de), 22. April.

BAD ABBACH. Zu einem vollen Erfolg
im Abstiegsduell der A-Junioren-Lan-
desliga Süd hat es für die Fußballer der
JFG Donautal Bad Abbach im Ver-
gleich mit SV Planegg-Krailling beim
1:1 nicht gereicht (Bericht folgt). Dafür
gab’s eine freudige Nachricht vom
Internetportal „mz-kick.de“. Johannes
Steiner hat mit seinem Tor vom 5. Feb-
ruar bei der Hallenbezirksmeister-
schaft den „MZ-Superkick“ desMonats
gewonnen. Unter drei Kandidaten er-
hielt der Donautal-Bursche für seinen
Treffer die meisten Stimmen. Nun be-
kommt die JFG Besuch von einem Vi-
deoteam, außerdem lädt die Brauerei
Bischofshof den Torschützen zu einem
Essen für elf Personen ins Bruckmandl
ein. Und bei der Kür zum „MZ-Super-
kick des Jahres“ tritt Steiner auch an.

Wahl fällt auf
JFG-Fußballer
KÜR Johannes Steiner ge-
winntmit seinemTor den
„MZ-Superkick“ im Februar.
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